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Distribution Safety & Security Network Leads 

DuPont Responsible Shipper Award - 2007 

Congratulation to the ship points in the regions for eaming this award. 

The DuPont Responsible Shipper Award is issued annually to DuPont's global ship 
points as recognition for the outstanding efforts of site personnel who worked to assure 
that all materials shipped from the site during the calendar year complied with: 

• National and International Safe Transportation Regulations, 
• DuPont's Safe Transportation Policies, Standards and Guidelines, and 
• ACC's Responsible Care® Distribution Code of Management Practices. 

I want to personally thank everyone who contributed to this significant accomplishment. 
Their dedication and commitment to achieving "ZERO" incidents is something they can 
be proud of. 

In addition, a special thank you goes out to Site Management and Site Safe Distribution & 
Security Leaders for their past and future support of the American Chemistry Council's 
(ACC) Responsible Care® Program, and DuPont's RHYTHM® - Remember How You 
Treat Hazardc:>us Materials Program. 

Piease present the 2007 award certificates to the sites in a way you deern appropriate . 
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Thomas C. Reese
 
Distribution Safety & Security Team
 
DuPont Sourcing & Logistics
 
Badey Mill Plaza 22/2226
 
Wilmington, DE 19805
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This award is presented to Duesseldor.l Scheren 

in recognition of the outstanding efforts of site personne1 to assure 
that all materials shipped from the site complied with all applicable 
transportation regulations, DuPont Safe Transportation Policies, 
Standards and Guidelines, and the Responsible Care® Distribution 
Code of Management Practices. 
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\ Director, Logistics 
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E. I. du Pont de Nemours and Company Distribution Safety & Regulatory Compliance 
Wilmington. Delaware 
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1.7 Millionen Ton­
nen Metallveljla­
ckungen sind im 
Jahr 2007 in 
Deutschland herge­
steUt worden. Der 
Produktionswert 
stieg um 1l.2 Pro­
zent auf rund 5.9 
MilUarden Euro. 
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41.6 Milliarden 
Euro bezahlte 
Deutschland im 
Jahr 2007 für die 
Einfuhr von Rohöl. 
gegenüber 41.5 
Mrd. Euro im Vor­
jahr - und das. ob­
wohl die importierte 
Menge um 2.5 Pro­
zent auf 107 Millio­
nen Tonnen sank. 
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33.000 Mitarbeiter 
an 100 Produktions­
standorten beschäf­
tigt Evonik Indus­
tries im Geschäfts­
feId Chemie 
weltweit in rund 30 
Ländern. [Evonikl 

CHEMIELOGISTIK 

Buss wächst weiter 
Die Hamburger Buss-Gruppe hat 
im Jahr 2007 in allen vier Ge­
schäftsbereichen - Hafenlogistik, 
Chemie- und Pharmalogistik, Lo­
gistik- und Gewerbeimmobilien so­
wie Geschlossene Fonds - stei­
gende Umsätze verzeichnet. Insge­
samt erhöhte sich der Umsatz laut 
dem Geschäftsführenden Gesell ­
schafter Dr. Johann Killinger von 
knapp 130 Millionen Euro im Vor­
jahr um 35 Prozent auf circa 175 
Millionen Euro. 

Buss Safelox verdoppelte seinen 
Umsatz durch die erfolgreiche Inte­
gration des Wettbewerbers Lesch 
& Lübcke sogar nahezu auf 8,8 Mil ­
lionen Euro. Für das laufende Jahr 
rechnet die Geschäftsführung mit 
Gesamteinnahmen von insgesamt 
rund 258 Millionen Euro. 

www.buss-group.de 

SCHIFFE. HAFEN, CONIAiNER 

Containerisation International 
11 Containerisation International Yearbook 

2008, Julio Espin, Jane Degerlund, Lloyd's 
MIU, London, 39. Auflage 2008, 965 Seiten, 
Format 21 x33cm, € 540,­

In seinem 39. Erscheinungsjahr gilt 
das Containerisation International 
Yearbook vielen als umfassendste 
Informationsquelle für die Contai­
ner verschiffende und transportie­
rende Wirtschaft. Die aktuelle Aus­
gabe ist komplett überarbeitet wor­
den. . Sie enthält umfassende 
Kontaktdaten, und zwar weltweit, in 
den Rubriken Häfen und Terminals, 
Services (hier finden sich Transpor­
teure und Transportvereinigungenl, 
Produkte, Containerleasing, Con­
tainerreparatur, Gebrauchtcontai­
ner, Klassifikations- und Versiche­
rungsgesellschaften, Container­
schiffe und Schiffsmakler. 

Daten zu Routen, Flotten und 
Service von mehr als 430 Linien­
schiffs- und Feederschiffsunter­
nehmen sowie Informationen über 
10.300 Containerschiffe sind 
ebenso enthalten wie Anlegestel­
len, Lager und Ausstattung von 
mehr als 590 Häfen und 730 Termi­
nals in über 150 Ländern. 

Llyod's MIU, www.Uyodsmiu.com. 
Telefon: +44 (0120/70 17-44 82, 
Email: enquiries@Uoydsmiu.com 
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Preis für Scheren Logistik 
Für die unfallfreie Abwicklung von 
Transport- und Logistikdienstleis­
tungen hat DuPont seinen Vertrags­
partner Scheren Logistik mit dem 
DuPont Responsible Shipper Award 
2007 ausgezeichnet. Die Verleihung 
setzt voraus, dass neben der Ein­
haltung nationaler und internatio­
naler Gefahrgutvorschriften und 
der DuPont-Regelungen für den si­
cheren Transport auch die Respon­
sible Care-Maßgaben des Bran­
chenverbandes American Chemis­
try Council (ACC) beachtet werden. 

In Düsseldorf lagert Scheren 
Spezial-Industrielacke von DuPont 
mit außergewöhnlichen Gefahren­
eigenschaften. Den Transport von 
der Produktion ins Lager über­
nimmt das Unternehmen mit eige­
nem Fuhrpark, der Weiterversand 
erfolgt multimodal in alle Welt. Da­
mit verbunden sind klassische Zu­
satzdienstleistungen wie Kommis­
sionierung, Containerstauen und 
Verpacken nach IATA-DGR. 

www.scheren.de 

Wechsel bei Merck 
Walter W. Zywottek zieht sich aus 
der Geschäftsleitung von Merck zu­
rück. Der persönlich haftende Ge­
sellschafter und für den Unterneh­
mensbereich Chemie zuständige 
Geschäftsleiter tritt zum 1. Juli in 
den Ruhestand. Nachfolger wird Dr. 
Bernd Reckmann, der seit Anfang 
2007 als Geschäftsleiter unter an­
derem für Produktion und Technik 
sowie die Werkleitungen Darm­
stadt und Gernsheim zuständig ist. 
Der promovierte Biochemiker be­
gann seine Karriere bei Merck 1986 
als Laborleiter in der Diagnostika­
Forschung. 

www.merck.de 

Walter W. Zywottek wird bei Merck von Dr.
 
Hemd Reckmann abgelöst.
 

TERMINALBETREIBER 

Rekordergebnis fiir El.lrogate 
Die Eurogate-Gruppe hat für das 
Jahr 2007 das bislang beste Ge­
schäftsergebnis ihrer noch jungen 
Firmengeschichte präsentiert. Das 
Ebitda legte um 34,8 Prozent zu und 
betrug 187,2 Millionen Euro gegen­
über 138,8 Millionen Euro im Vor­
jahr. Nach Steuern, Zinsen und Ab­
schreibungen ergab sich ein Jah­
resüberschuss von 112,5 Millionen 
Euro. Zum Vergleich: Im Vorjahr 
waren es noch 69,9 Millionen Euro. 

Der Umsatzsprung von 17,8 Pro­
zent auf 659,5 Millionen Euro [Vor­
jahr: 560,0 Millionen Euro) ist auf 
die enorme Containerumschlags­
entwicklung zurückzuführen. Auch 
die Investitionen waren außerge­
wöhnlich hoch: Mit 175 Millionen 
Euro übertrafen sie den Vorjahres­
wert von knapp 108 Millionen Euro 
um 62,1 Prozent. 

www.eurogate.de 

Neustoffe WO wie anmelden 
Für die Registrierung chemischer 
Stoffe ist nach der REACH-Verord­
nung ab dem 1. Juni die Europäi­
sche Chemikalienagentur in Hel­
sinki zuständig. Die aktuelle Bro­
schüre der BAuA "REACH-Info 4: 
Neustoffe und REACH" wendet sich 
insbesondere an Unternehmen, die 
erst kürzlich einen Stoff angemel­
det haben oder deren Stoffe in letz­
ter Zeit Mengenschwellen über­
schritten haben. Sie erhalten unter 
anderem auch Erläuterungen, wie 
die von der deutschen Anmelde­
stelle angeordneten Prüfpro­
gramme unter REACH abgeschlos­
sen werden können. Auszüge aus 
der REACH-Verordnung, Linklisten 
und ein umfangreiches Glossar 
runden das kostenlose REACH-Info 
ab. Es steht auf der BAuA-Website 
als PDF-Datei bereit. 

www.reach-helpdesk.de 

AlIGFNSCHUTZ 

Neues Programm fi.irs Auge 
Mit der neuen Schutzbrillen-Serie 
2800 erweitert das Multi-Technolo­
gieunternehmen 3M sein Sortiment 
an professionellem Augenschutz. 
13 neue Schutzbrillen bieten je 
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